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 Die Moto-Thek in Kollnau im Elztal ist eine Institution. Seit fast 40 Jahren 
ist das Motorradbekleidungsfachgeschäft aus dem Breisgau am Markt und 
präsentiert ihr vielfältiges Sortiment in zwei stationären Ladengeschäften vor 
Ort und im Onlinehandel. Nicht nur mit Sonder- und Übergrößen, sondern 
auch mit seiner umfassenden Frauenkollektion punktet das Unternehmen.

Schuhgröße 51 und 12XL? 
Die Moto-Thek bekommt fast jeden eingepackt

Wo befindet sich eigentlich Kollnau? Der 
malerisch gelegene 6.000-Seelen-Ort liegt 
unweit von Freiburg im Breisgau und bietet 
einen idealen Ausgangspunkt für Motor-
radtouren in den mittleren Schwarzwald. 
Ein Eldorado für Tourenfahrer. „Wer hier 
mit dem Motorrad unterwegs ist, legt gern 
einen Boxenstopp bei uns ein, bevor die 
Reise weitergeht“, freut sich Birgit Wyskiel, 
Inhaberin und Geschäftsführerin der Mo-
to-Thek im Elztal GmbH. 
Birgit Wyskiels Eltern eröffneten im Jahr 
1984 ein Geschäft für Motorradbekleidung 
und Zubehör auf 60 Quadratmetern, des-
sen Leitung sie in den 1990er Jahren ge-
meinsam mit ihrem Mann Walter Wyskiel 
übernahm. Es erfolgten danach mehrere 
Umzüge und Vergrößerungen des Un-

ternehmens. Im März 2021 erhielt Birgit 
Wyskiel Verstärkung durch den angestell-
ten Geschäftsführer Peter Kraus. Beide 
kannten sich bereits seit Jahren von Händ-
ler- und Vororder-Veranstaltungen und be-
schlossen, ihr Know-how zu bündeln. Kraus 
führte zu diesem Zeitpunkt seit 25 Jahren 
in Karlsruhe einen Fachmarkt für Motorrad-
bekleidung und Ersatzteile, bevor er sich 
im Elztal niederließ – mit neuen Aspekten 
und frischen Ideen im Gepäck. Gemeinsam 
mit der Geschäftsleitung tragen insgesamt 
neun festangestellte Mitarbeiter sowie drei 
Teilzeitkräfte und neun Aushilfen zum Er-
folg der Moto-Thek bei. Die eingesetzten 
Verkäufer sind ausnahmslos erfahrene Mo-
torrad-Vielfahrer und mit der Materie Zwei-
rad bestens vertraut, betont Kraus.
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Im März 2021 erhielt Geschäftsführerin Birgit 
Wyskiel Unterstützung durch den angestellten 
Geschäftsführer Peter Kraus.

Seit 1984 begeistert das Motorradbekleidungsfach-
geschäft Moto-Thek in Kollnau im Elztal zahlreiche 
Kunden mit seinem vielfältigen Sortiment.

Die gesamte Fläche der Moto-Thek ist 
mittlerweile auf über 2.000 Quadratmeter 
angewachsen. Durch die breit gefächerte 
Produkt- und Markenvielfalt, die perma-
nent vorgehalten wird, hat der Lagerbedarf 
in den letzten Jahren stark zugenommen. 
Am Hauptstandort in der Kollnauer Haupt-
straße befindet sich das große Ladenge-
schäft mit dem Hauptsortiment. „Wenn 
ein Kunde einen Spezialwunsch hat, wird 
das gewünschte Teil umgehend aus einem 
unserer insgesamt drei Außenwarenlager 
herbeigeschafft“, erklärt Wyskiel.
Ebenfalls mitten im Ort befindet sich ein 
Gewerbegebiet - die eindrucksvolle denk-
malgeschützte Alte Fabrik, in der sich im 
19. Jahrhundert die Kollnauer Baumwoll-
spinnerei und Weberei befand und die sich 
als Zusatzfläche für die Moto-Thek anbot.  
Hier werden der gesamte Wareneingang, 
ein Lagerverkauf, der Onlineversand sowie 
alle Kundenanfragen bearbeitet und abge-
wickelt. Hier ist auch ein weiteres Lager zu 
finden, in dem Kleinteile - von Handschu-
hen über Kommunikationselektronik bis 
hin zu Visieren gelagert werden.

Strategie der Preisstruktur

Der von der Kundschaft stark frequentierte 
Lagerverkauf befindet sich unmittelbar ne-
ben der Packstation für den Online-Versand 
in der Alten Fabrik. „Unser Outlet ist nur frei-
tags und samstags geöffnet. An diesen Ta-
gen ist immer was los“, lacht Wyskiel und er-
klärt, dass ihr Mann Walter den Bau und die 
kreative Gestaltung des Lagerverkaufsraums 
mit Euro-Paletten und Spanplatten selbst in 
die Hand genommen hat. Ware, wie Einzel-
stücke, Auslaufmodelle, Versandrückläufer 
und Restposten, die sich zuvor im Haupt-
geschäft befand, bekommt hier eine zwei-
te Verkaufschance.  Zudem werden gezielt 
kostengünstigere Artikel eingekauft und im 
Lagerverkauf angeboten, die nicht zum Kon-
zept des Hauptgeschäfts passen. Dahinter 

Lesen Sie weiter auf Seite 36

stecken strategische Überlegungen. Kraus 
erläutert: „Der Unterschied zwischen dem 
Verkauf im Ladengeschäft und im Outlet 
spiegelt sich selbstverständlich erst einmal 
im Preis wider. Im Ladengeschäft gibt es 
keine Sonderpreise und wir steigen im mitt-
leren Preissegment ein bis open end.“ So 
kommen Kunden, die beispielsweise sams-
tags ein Schnäppchen im Outlet machen, 
oftmals noch einmal im Ladengeschäft vor-
bei, um etwas Passendes zu ergänzen. Auch 
Fahrschüler und Fahranfänger werden in der 
Moto-Thek umfassend beraten und erhalten 
eine solide, kostengünstige und universell 
einsetzbare Erstausstattung für Einsteiger 
im Lagerverkauf. Aus diesem ersten Kunden-
kontakt entwickelt sich häufig eine langjähri-
ge Kundenbindung, so die Inhaberin.

Auf über 2.000 Quadrat-
metern bietet das Duo seinen 

Kunden ein breit gefächertes 
Produkt- und Markensortiment. 
Besonders mit seiner umfassenden 
Frauenkollektion und den Sonder- 

und Übergrößen punktet das 
Unternehmen.

In der Alten Fabrik, die 
sich als Zusatzfläche für die 

Moto-Thek anbot, ist auch ein 
weiteres Lager zu finden, in dem 
Kleinteile von Handschuhen über 
Kommunikationselektronik bis hin 

zu Visieren gelagert werden.
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Kunden aus Deutsch-
land, Frankreich und 
der Schweiz

Die Ansprüche und Vorstellun-
gen der Kunden unterscheiden 
sich stark voneinander - dies 
zeigt sich allein schon bei Tou-
ren- und Supersportfahrern, 
die einen völlig unterschied-
lichen Bedarf an Bekleidung 
haben, erklärt Wyskiel und 
sagt: „An erster Stelle steht bei 
uns die individuelle Beratung 
und unser großes Sortiment an 
Spezialgrößen. Das unterschei-

det uns von vielen Ketten. Wenn ein Kunde Motorradstiefel in der 
Schuhgröße 51 benötigt und 12XL trägt, treibt das unserem Team 
keine Schweißperlen auf die Stirn.“ 
Und das hat sich längst herumgesprochen. Kunden, die das 
Bestellen und ständige Zurückschicken von Kleidung leid sind, 
kommen auch aus weiter Entfernung nach Kollnau, um sich 
einzukleiden oder verbinden das Motorradwochenende im 
Schwarzwald mit einem Shoppingerlebnis in der Moto-Thek, so 
Kraus. Er ergänzt: „Wenn der Leidensdruck aufgrund bestimmter 
körperlicher Merkmale hoch ist, unsere Beratung top war und 
die Produkte bei uns vorrätig sind, möchte der Kunde die Ware 
im Normalfall auch sofort mitnehmen. Dann stehen Entfernung 
und Preis nicht unbedingt an erster Stelle. Wir bekommen fast 
jeden eingepackt.“
Er beobachtet, dass die Bereiche Touring, Adventure und Ur-
ban in den letzten Jahren deutlich zugelegt haben und erläu-
tert: „Der Verkauf von Sportkombis ist rückläufig. Hier spiegelt 
sich die Gesellschaft wider, denn man erkennt deutlich, dass die 
Kundschaft, die früher Supersportler gefahren ist, älter wird und 
auf bequeme Allround-Bikes umsteigt.“ Dennoch ist das Motor-
radfahren  auch bei der jüngeren Generation nach wie vor im 
Trend und auch der Frauenanteil bewegt sich schon lange nicht 
mehr in einer Nische, so Wyskiel. Das Unternehmen bietet eine 
spezielle Frauenkollektion, die sehr gut angenommen wird und 
unter den Aspekten Sicherheit und modischem Zeitgeist ein-
gekauft wird. Kraus merkt an, dass das Warenangebot der Mo-
to-Thek von der Handschrift einer Frau geprägt ist und Fortsetzung von Seite 37
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Seit 15 Jahren spielt der Online-Handel 
eine große Rolle für die Moto-Thek. Rund 
200 Pakete werden täglich national und 
international aus Kollnau versendet.

sagt: „Ein männlicher Einkäufer würde das 
Sortiment sicherlich anders zusammen-
stellen und weniger Auswahl für Frauen 
anbieten.“

Online versus Offline 
Und noch etwas ist bei der Moto-Thek an-
ders: Früher ging die verkaufte Bekleidung 
ausschließlich über die Ladentheke. „Seit 
15 Jahren spielt der Online-Handel für uns 
eine große Rolle und verzeichnet jährliche 
Zuwächse“, erläutert Wyskiel. Aktuell ver-
lassen durchschnittlich 200 Pakete täglich 
das Unternehmen. Das sind rund 50.000 
Päckchen und Pakete pro Jahr, die national 
und international aus Kollnau versendet 
werden. Die Geschäftsführerin sagt: „Der 
professionelle Online-Handel ist extrem 
aufwendig im Handling und es bedarf gut 
strukturierter Arbeitsabläufe, um den An-
forderungen, die das Verkaufen über einen 
eigenen Online-Shop oder diverse On-
line-Verkaufsplattformen mit sich bringt, 
kontinuierlich gerecht zu werden.“
Im Laden steht der Mensch mit seinen 
Wünschen und Anforderungen an seine Be-
kleidung im Vordergrund. Die ausführliche 
persönliche Beratung und eine gute Ein-
kaufsatmosphäre prägen hier das Bild, so 
Wyskiel. Sie sagt: „Im Online-Handel zählen 
fast ausschließlich Verfügbarkeit, Lieferzeit 
und Preis.“ Dies bedeutet für das Unterneh-
men einen Mehraufwand, vor allem in der 
Bevorratung. „Doch trotz der logistischen 
Herausforderungen durch die verschiede-
nen Lager-, Verkaufs- und Büroflächen ge-
ben uns die Zahlen Recht, dass wir mit dem 
kontinuierlichen Ausbau des Online-Han-
dels den richtigen Weg eingeschlagen ha-
ben“, argumentiert Kraus. Die Inhaberin 
gibt zu, dass das Arbeitspensum für alle 
Teammitglieder dadurch sehr hoch gewor-
den ist und sagt: „Eine klassische Haupt- 
und Nebensaison gibt es nicht mehr, denn 
das Geschäft läuft rund um die Uhr. Wir sind 
extrem stolz auf unsere Mannschaft, die mit 
ihrem täglichen Einsatz und Ehrgeiz den La-
den am Laufen hält.“

Personalsuche  
im Motorradparadies
Auch Wyskiel beklagt die allerorts herr-
schende Personalknappheit und erklärt: 
„Früher ging es darum, passende Leute zu 
finden und jetzt geht es darum, Mitarbei-
ter generell zu rekrutieren. Das betrifft ja 
nicht nur uns, sondern sämtliche Branchen 
und Hierarchieebenen.“ Kraus erläutert: 
„Wir hätten bei uns sofort zwei Stellen zu 
besetzen – im Verkauf und in der Lagerlo-
gistik.“ Ein Fahrer wurde eigens dafür ein-
gestellt, die Waren zwischen den Standor-

ten zu befördern. Die in der Alten Fabrik 
eintreffende Ware wird auf die weiteren 
Lager verteilt sowie in den Lagerverkauf, 
den Onlinehandel oder in das Ladenge-
schäft gebracht und dort wiederum ein-
gelagert – ein Fulltimejob. Hier wird eine 
unterstützende Kraft dringend benötigt.
„Die meisten unserer Mitarbeiter sind 
branchenfremd. Quereinsteiger mit einer 
Passion zum Motorradfahren sind bei uns 
in etwa einem halben Jahr voll einsatzbe-
reit“, sagt Wyskiel. Um das Team der Mo-
to-Thek zu schulen und auf dem neuesten 
Stand zu halten, nehmen alle Mitarbeiter 
regelmäßig an internen und externen 
Lieferantenschulungen teil. Kraus erklärt, 
dass neue Artikel beispielsweise aber auch 
in Eigeninitiative intensiv begutachtet, 
ausprobiert und überprüft werden.

Standorttreue und ein Jubiläum
Zu ihren Mitarbeitern pflegen die Ge-
schäftsführer einen Führungsstil auf Au-
genhöhe, erklärt der Geschäftsführer, der 
auch weiterhin mit Fleiß und Engagement 
die Strategien der Moto-Thek zielgerichtet 
weiterverfolgt. Hierzu gehört beispiels-
weise auch, den Social Media-Auftritt aus-
zubauen. Er sagt: „Wir werden in diesem 
Bereich die Unterstützung von Profis in 
Anspruch nehmen, um unserem Qualitäts-
anspruch gerecht zu werden.“
Beide Geschäftsführer freuen sich, im 
nächsten Jahr das 40-jährige Firmenjubi-
läum gemeinsam mit ihren Händlern, Lie-
feranten und Mitarbeitern feiern zu kön-
nen. Wyskiel weist auf die Konstanz vieler 
langjähriger Geschäftsbeziehungen hin 
und betont, dass seit der Gründung sehr 
wenig Fluktuation im Bereich der Marken 
und Lieferanten stattgefunden hat. Stolz 
erklärt sie: „Bestes Beispiel ist unsere Zu-
sammenarbeit mit der Firma hostettler 
und der Bekleidungsmarke iXS. Die Zusam-
menarbeit besteht tatsächlich seit der ers-
ten Stunde der Moto-Thek. Das ist schon 
fast wie in einer Ehe, in der man in guten 
und in schlechten Zeiten zusammenhält, 
was den vertrauensvollen Umgang und 
das Miteinander stärkt.“ Zudem betont 
sie die Standorttreue und sagt: „Obwohl 
unsere örtlichen Gegebenheiten aufgrund 
fehlender Lagerkapazitäten immer wieder 
Herausforderungen mit sich bringen, ist 
eines sicher - die Moto-Thek und Kollnau 
gehören zusammen.“ Vielleicht sogar auch 
zum Leben und Arbeiten, wie Kraus her-
vorhebt, der hier sesshaft geworden ist. Er 
sagt: „Hier befindet sich ein Paradies für 
Motorradfahrer und unsere Kunden wis-
sen, dass Kollnau in jedem Fall eine Reise 
wert ist.

„Der Erstkontakt geschieht 
meist über den Onlineshop. Hier 
wird den Kunden bewusst, dass 

wir eine riesige Auswahl an 
Spezialgrößen bieten“, so Kraus. 

Der klar strukturierte Internet-Auftritt der Mo-
to-Thek repräsentiert das Produktangebot. Hier 
finden sich die Kategorien „Bekleidung“, „Ladies 

only“, „Helme und Zubehör“, „Stiefel und Schuhe“, 
„Zubehör und Gepäck“ sowie „Kinderecke“. 

Was beim Besuch der Website der Moto-Thek ins 
Auge springt, sind die aktuell 7.808 Online-Bewer-
tungen und Kundenmeinungen – der Löwenanteil 
mit 7.758 Stimmen kommt von Ebay, gefolgt von 

Amazon und Shopvote. Spannend ist der Blick auf 
das neueste und auf das allererste Statement, das 

verfasst wurde.

Die aktuellste Stellungnahme wurde von 
ShopVoter-3710078 am 13.09.2023 verfasst: 
„Ladengeschäft: riesige Auswahl hochwertiger 
Produkte, supernette Leute, sehr bemüht, Lö-

sungen zu finden. Online: Superschnell geliefert, 
Umtausch wegen falsche Größe bestellt ebenso 

schnell und problemlos. Bestens, besser geht 
nicht. Klarna als zusätzliches Zahlungsmittel wäre 

nicht schlecht.“

Die erste Bewertung vom 12.12.2016 schrieb 
ShopVoter-640306: 

„Habe eine Airback-Weste und Holzschleifer 
gekauft. Die Auswahl der Artikel ist super easy. 
Über das Suchfeld gesucht, Größe ausgewählt, 

in den Warenkorb und fertig. Dann noch schnell 
bezahlt (über PayPal kann man ganz ohne eigenen 

Account per Rechnung oder Lastschrift bezah-
len!!) und am nächsten Tag war alles schon da. Ich 
kann diesen Shop nur empfehlen! Super Auswahl, 

weltklasse Service und in Lichtgeschwindigkeit 
geliefert. Was will das Bikerherz mehr? Die nächste 
Bestellung kommt garantiert! Macht weiter so! Ihr 

seid super!“ 

„Zwischen beiden Statements liegen sieben Jahre, 
die die Konstanz der Qualität und die verdiente 

Auszeichnung „Händler des Jahres“ widerspiegeln. 
Klar auf den Punkt gebracht, ist hier zu lesen: „Wir 
möchten, dass ihr bei uns die, für euren ganz per-

sönlichen Anspruch, richtige Motorradausrüstung 
findet.“ Das ist gelungen!


